
Alles offen?!

Hoffen wir’s – das ist wohl erlaubt!

Und wer hoffen kann, der glaubt,

daß das Gute irgendwann

auch mal wirklich siegen kann…

Es kommt verstohlen aus dem,

aus dem, aus dem…Schlund

des Himmels und der Hölle, und

dann ist es für uns ganz bequem!

So freuen wir uns gern immerzu:

wie der Löwe und das Gnu,

das ihm vor die Nase hüpft

und froh in die Opferrolle schlüpft!

Denn Opferrollen braucht die Welt,

weil man auch etwas opfern muss.

Daraus erwächst so mancher Kuss,

der Kindern überall gefällt!

Dann hofft mal wie ein süßer Fratz, 

wie auf dem Dach, der kleine Spatz,

daß nichts passiert, wenn wir erhoffen

auf Erden sei stets alles offen!
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